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Im Herbst erfreuen sich Kinder und Erwachsene 
daran, Kastanien zu sammeln und kreativ mit 
ihnen zu basteln. Lustige Kastanienmännchen 
oder niedliche Kastanientiere mit Zahnstocher-
beinen – es lassen sich viele tolle Bastelprojekte 
verwirklichen!

STÄDTLI BLÄTTLI
3 | 2023VIERTEL JÄHRLICHES MITTEILUNGSBLATT
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VORWORT POLITIK

Was hat uns motiviert, im OK Gast
gemeinde Winzerfest mitzuwirken?
Kathrin Marty: Als Klingnauerin und regelmässige 
Winzerfestbesucherin freut es mich, wenn Klingnau 
die Chance als Gastgemeinde nutzt und sich am 
Döttinger Winzerfest in einem guten Licht präsen-
tiert. Mit dem Wissen, dass die Organisation eines 
solchen Anlasses einiges an Ressourcen verlangt und 
dass bereits viele Klingnauerinnen und Klingnauer 
durch ihre Vereine am Winzerfest stark engagiert 
sind, habe ich mich entschieden, im OK mitzuwirken. 
Ich freue mich auf ein schönes Fest und über Ihren 
Besuch in der Festwirtschaft «zum Städtli»!

Herbert Neuhaus: Im Städtli Klingnau wurden wir als 
Neuzuzüger sehr herzlich aufgenommen. Mit meinem 
persönlichen Engagement als Festwirt in der Beiz 
möchte ich die Herzlichkeit und die Bereitschaft der 
vielen Helfenden aktiv teilen und Klingnau nach 
aussen repräsentieren, mich aber auch im Namen des 
Städtli Klingnau über jeden kommenden Gast freuen 
und danken für seinen Besuch in unserer Beiz.

Elvira Mrose: Mittendrin und umgeben von motivierten 
Menschen macht es doppelt Freude, sich zu engagie-
ren. Mit den vielen Umzugsnummern und der Beiz 
«zum Städtli» repräsentieren wir Klingnau von der 
besten Seite. Machen Sie auch mit!

Ressortverteilung im Stadtrat
Für die zwei Vakanzen im Stadtrat stellten sich im März sieben 
Kandidatinnen und Kandidaten zur Verfügung und zur 
Komplettierung des Gremiums waren zwei Wahlgänge nötig. 
Seit Ende Juni arbeitet der Stadtrat jetzt in seiner definitiven 
Besetzung und konnte die Aufgaben für die verbleibende 
Amtszeit wie folgt verteilen:

Uwe Schewe (Stadtammann): Polizei, Bildung und Verwal-
tungsorganisation

Kuno Schumacher (Vizeammann): Räumliche Entwicklung, 
Hochbau sowie Anlagen und Liegenschaften 

Oliver Brun: Tiefbau, Werke, Ortsbürger, Jagd- und Forstwirt-
schaft, Landwirtschaft und Gewässer

Nicole Iten: Sozial- und Asylwesen, Gesundheit, Jugendarbeit, 
Kultur, Bürgerrecht und Niederlassung, Tagesstrukturen und 
Musikschule 

Daniel Kramer: Finanzen, Öffentliche Sicherheit, Vereine und 
Gewerbe, Wahlbüro, Standortmarketing und Tourismus sowie 
Informatik 

Mit dieser Verteilung strebt der Stadtrat eine effektive und 
zielgerichtete Arbeit zum Wohle der Bevölkerung von Klingnau 
an. Jedes Mitglied kann seine individuellen Ressourcen und Fä-
higkeiten optimal einsetzen und die Anliegen der Bürgerinnen 
und Bürger bestmöglich vertreten. Zudem ist dem gesamten 
Gremium die kooperative Zusammenarbeit und transparente 
Kommunikation ein grosses Anliegen. 

Klausurtagung zu Beginn 
Um den erfolgreichen Arbeitseinstieg in neuer Konstellation 
zu unterstützen, entschied sich der Stadtrat für die Durchfüh-
rung einer Klausur im Schwarzwald. Die etwas weniger ter-
minintensive Sommerferienzeit bot sich als Zeitpunkt an und 
so reisten die Vertreterinnen und Vertreter der Stadt Mitte Au-
gust nach Höchenschwand. Dort wurden aktuell wichtige The-
men und grössere Projekte der nahen Zukunft besprochen und 
der politische Weg Klingnaus für die nächsten Jahre abge-
steckt. Zum Abschluss der arbeitsintensiven Zeit genoss die 
Gruppe eine Führung durch die Altstadt und den Dom von St. 
Blasien, bevor die Klausur mit einem gemeinsamen Mittages-
sen mit Vertretern des Gemeinderats unserer schönen Partner-
stadt seinen Abschluss fand.
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Umstellung auf elektronische Wasser
zähler mit Funkauslesung
Im Rahmen des periodischen Austauschs der Wasseruhren 
wurde auch die Erneuerung der Messuhren mit Fernablesung 
geprüft. 

Ziel ist es, dass alle Zähler bis Ende 2025 durch neue Wasser-
zähler mit Funkmodul ausgetauscht werden. Damit soll der 
Ablesevorgang der Wasseruhren und die Verrechnung der Was-
serbezugsgebühr vereinfacht werden. Das Umrüsten der Was-
seruhren soll etappiert erfolgen. Aktuell sind rund 990 Was-
seruhren in der Gemeinde im Einsatz. Der Kredit wird an der 
Wintergemeindeversammlung vom 23. November 2023 trak-
tandiert. 

10 Jahre Kita Chnopftruckli
Die Geschichte der Kita Chnopftruckli begann vor über 10 Jah-
ren mit dem leerstehenden Pfarrhaus der reformierten Kirche 
in Klingnau. René Roth, Fabienne Kaufmann, Fritz Dubi und 
Peter Thut stellten sich der Herausforderung, den Betrieb ei-
ner professionellen familienergänzenden Kinderbetreuung an-
zuschieben. Als erstes wurde ein Verein gegründet, der als Trä-
ger des Betriebs fungiert. Nach einem Umbau, der hauptsächlich 
in Fronarbeit geleistet wurde, konnte im Oktober 2013 die Kita 
Chnopftruckli ihren Betrieb aufnehmen. Stets bestrebt, das 
Beste für die Kinder zu leisten, hat die Kita in den vergangenen 
10 Jahren für 250 Kinder aus Klingnau und der Umgebung ein 
sicheres und familiäres Umfeld geschaffen. Um das Jubiläum 
gebührend zu feiern, wurden alle ehemaligen und aktuellen 
Chnopftruckli-Familien am 26. August 2023 zu einem grossen 
Fest eingeladen. Mit schönen Erinnerungen an das Jubiläums-
fest starten das Chnopftruckli-Team und der Vereinsvorstand 
nun in eine neue Ära. Herzlichen Dank an alle, die in Vergan-
genheit das Chnopftruckli unterstützt haben und weiterhin 
unterstützen werden. Herzlichen Dank auch an die Stadt Kling-
nau, insbesondere die abgetretene Stadträtin Elvira Mrose, die 
sich in der Vergangenheit 
sehr für das Chnopftru-
ckli eingesetzt hat. Der 
grösste Dank gilt aber 
dem Betreuungsteam, das 
weiterhin täglich mit viel 
Herzblut die Kinder um-
sorgt und betreut.

Vorstellung Jonas Igel – neuer Lernender
Mein Name ist Jonas Igel und ich bin 16 Jahre alt. Ich durfte am 
14. August 2023 meine Ausbildung als Kaufmann auf der Stadt-
verwaltung beginnen. Wohnhaft bin ich in Klingnau, wo ich die 
Primarschule sowie die Oberstufe besucht habe. Ich darf also 
in einer vertrauten Umgebung arbeiten. Meine Hobbys sind 
Handball, Fussball und die Jubla. Ich gehe schon seit 9 Jahren 
in die Jubla und bin jetzt seit einem Jahr 
als Leiter tätig. Die Vielseitigkeit des Be-
rufs schätze ich sehr. Jedes Jahr auf einer 
anderen Abteilung zu arbeiten, ver-
spricht Abwechslung und neue Heraus-
forderungen. Ich freue mich, das Team 
tatkräftig zu unterstützen und meine 
Ideen einzubringen. 

Der Stadtrat und die Stadtverwaltung begrüssen Jonas Igel 
herzlich im Team und wünschen ihm eine spannende sowie 
erfolgreiche Lehrzeit!

Jubiläen Jean-Marc Wenger und Reto Keller
Jean-Marc Wenger, Bereichsleiter Werkdienst, konnte am 1. Juli 
2023 sein 25-Jahr-Arbeitsjubiläum bei der Stadt Klingnau fei-
ern. Zusammen mit Reto Keller, tätig im Bereich Anlagen und 
Liegenschaften, der sein 20-Jahr-Jubiläum am 1. August 2023 
feiern durfte, wurde mit den Arbeitskollegen und Vorgesetzten 
im Schwimmbad Klingnau angestossen. In Anerkennung ihrer 
langjährigen Einsatzbereitschaft und der Leistungen im Diens-
te der Stadt Klingnau, danken wir den beiden herzlich für ihre 
treue Mitarbeit.

Unsere neue Homepage ist online!
Ab 1. September 2023 ist die neue Homepage der Stadt Kling-
nau aufgeschaltet. Das Design sowie auch der Inhalt der Web-
site wurden auf den neusten Stand gebracht. Ein Augenmerk 
wurde auf eine übersichtliche und kundenfreundliche Gestal-
tung gelegt. In den kommenden Wochen erfolgen noch kleine-
re Ergänzungen, Korrekturen und Feinarbeiten. Die Reservati-
on von gemeindeeigenen Räumlichkeiten wird ebenfalls bis 
Ende Jahr auf der Homepage integriert. Wir freuen uns, Sie auf 
www.klingnau.ch begrüssen zu dürfen.
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VERWALTUNG

Entsorgung Astabfälle
Die Entsorgung der Astabfälle findet in Klingnau am 
Dienstag, 17.Oktober 2023, statt. Bitte beachten Sie, dass 
das Astmaterial bis zum 10. Oktober 2023 bei der Stadt-
kanzlei unter 056 269 21 00 angemeldet werden muss. Pro 
10 Minuten kostet der Service CHF 20.00.

Was kann gehäckselt werden?
› �Nur Astmaterial von Bäumen und Sträuchern –  

keine Stauden, Gräser, Laub oder Kompost
› �Das Astmaterial darf maximal 5 m lang sein
› �Es muss gleichgerichtet und frei zugänglich an  

der Gemeindestrasse deponiert werden
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Die Geschichte des Schlossvereins Klingnau
Die bald 800-jährige Geschichte des Schlosses geht zurück auf 
den aus dem Thurgau stammenden Freiherrn Ulrich von Klin-
gen, der 1239 die Stadt Klingnau gründete. Nach der Unter-
zeichnung des Landtauschvertrags mit dem Kloster St. Blasien 
begann er mit dem Bau der Burg (heute: Schloss). Sein Sohn 
Walther war ein berühmter Minnesänger. Zu seinen Freunden 
gehörte unter anderen der spätere König Rudolf von Habsburg, 
der oft zu frohen Festen auf der Klingnauer Stadtburg weilte. 
Walther von Klingen verkaufte das Schloss 1269 an das Bistum 
Konstanz, in dessen Besitz es für fünf Jahrhunderte blieb. 1798 
ging es in Folge der Säkularisierung an den Kanton Aargau und 
beherbergte schon bald verschiedene Gäste, von Hundezüch-
tern bis zu Handwerker- und Kleingewerbebetrieben. In der 
zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts produzierte ein Klingnau-
er namens Bürli im Schloss Kinderwagen. 

1894 kaufte die Rohrmöbelfabrik Minet & Cie. von Carl Fried-
rich Minet und Xaver Zimmermann (Ur-Grossvater des heuti-
gen Schlossvereinpräsidenten Daniel Zimmermann) das 
Schloss für CHF 25’000. Die Firma überstand die Krisenzeit der 
30er Jahre jedoch nicht, trug aber wesentlich zum Erhalt des 
historischen Gebäudes bei. Die Stiftung «Haus der Fischer» 
kaufte die Liegenschaft schliesslich in der Absicht, darin ein 
schweizerisches Fischereimuseum einzurichten. 

Der Verein Schloss Klingnau wurde am 31. August 1957 unter 
Vorsitz des damaligen Kantonsarchäologen Dr. Reinhold Bosch 
gegründet. Zweck: Erhalt des Schlosses sowie Übernahme an-
derer kultureller Aufgaben. Als das Schloss in den Besitz der 
Stiftung «Haus der Fischer» beziehungsweise später der Ge-
meinde überging, sah der Verein seine Funktion erfüllt und 
stellte seine Aktivitäten ein, ohne sich jedoch aufzulösen. An 
einer ausserordentlichen Generalversammlung am 19. Novem-
ber 2003 wurde beschlossen, den Verein unter dem Namen 
«Schlossverein Klingnau» weiterzuführen. 

Ziel des Schlossvereins ist, neue Besucher nach Klingnau zu 
locken, um ihnen die drei Klingnauer «S» – Schloss, Städtli, 
Stausee – näherzubringen. Die Hauptaktivitäten des Schloss-
vereins sind die Durchführung von Schloss-Matineen sowie die 
Durchführung von Führungen im Auftrag der Stadt Klingnau 
durch ehrenamtliche Schloss- und Städtliführer. Besuchen Sie 
unsere Website www.schlossverein.ch und werden Sie Mitglied!

Romeo und Julia kommen nach Klingnau
Physisch ist das leider nicht möglich. Vom 16. August 
bis 14. September 2024 finden im Schlosshof in Kling-
nau 14 Aufführungen der Tragödie «Romeo und Julia» 
von William Shakespeare statt. So können die beiden 
auf der Bühne im Städtchen bewundert werden.

Das Werk schildert die Geschichte zweier junger Lie-
benden aus verfeindeten Familien, die unter unglück-
lichen Umständen durch Selbstmord zu Tode kommen. 
Das Theater Klingnau wagt sich an ein anspruchsvolles 
Projekt. Eine Crew von professionellen Theaterschaf-
fenden unterstützt die Organisatoren bei diesem am-
bitionierten Projekt. Regie führt der bekannte Theater-
mann Werner Bodinek. Als OK-Präsident und 
Produktionsleiter amtet Martin Geiger. Für die unter-
haltsame, spektakuläre Freilichtinszenierung sorgen 
rund 40 Laienschauspieler und Schülergruppen aus 
dem Zurzibiet. Für die Hauptrollen konnten Mitglieder 
des Jugendtheaters Janus gewonnen werden. Kleine 
Rollen übernehmen Theaterneulinge aus der Region. 
Für Rollen wie Wächter, Volk (Jugendliche und Erwach-
sene) werden noch Statisten gesucht. 

Auf der Schlosshofterrasse wird eine gedeckte Bühne 
mit 250 Sitzplätzen erstellt. Das OK geht von einer 
ausgeglichenen Rechnung mit je CHF 180’000 Einnah-
men und Ausgaben aus. Der Stadtrat hat zugesagt, 
dass das Schloss Klingnau von Juli bis September 2024 
kostelnlos genutzt werden darf. Von einem Haupt-
sponsor liegt eine mündliche Zusage vor. Sämtliche 
OK-Positionen ausser der Verpflegung konnten besetzt 
werden. Für die anspruchsvolle Aufführung wird be-
reits geprobt.

GESELLSCHAFT THEMA

© 2023 Jacques Fuchs
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BILDUNG

in Style ist ein Geschäft voller Überraschungen
Seit 10 Jahren führt Karoline Ernst − zuerst in der Schattengasse und seit 2019 an der Sonnen-
gasse − unter dem Namen in Style ein Ladengeschäft. Die Leidenschaft der gelernten Schneiderin 
sind Vorhänge, Vorhangschienen, Insektenschutz, sowie Sicht- und Sonnenschutz. Sie arbeitet mit 
einem Nähatelier aus der Schweiz zusammen, das die Vorhänge herstellt. Karoline Ernst ist für das 
Ausmessen in der Wohnung oder im Haus zuständig und für die Montage vor Ort. Auch für Bett-
wäsche sowie Raumgestaltung mit Bildern und Gegenständen werden Lösungen angeboten.

«Wenn jemand Vorhänge kauft, sehe ich ihn 10 Jahre nicht mehr»! 
Dagegen musste sie etwas unternehmen und so kam die Idee, das Angebot auszuweiten. Zum 
Vorhangkauf werden die Frauen meist von den Männern begleitet. Diesen wird es mit der Zeit 
langweilig, doch auch dafür konnte eine Lösung gefunden werden. Mit der Ausweitung ihres An-
gebotes wird die Laufkundschaft erreicht und die Männer konnten die Zeit mit einer Zigarre und 
einem Getränk verbringen. Schon beim Eintreten in den Laden stechen einem exklusive Damen-
handtaschen und Geldbeutel von Sebastian Sturm, Gläser und weitere Geschenkartikel mit Pasta 
und Kelle sowie Holzkistchen ins Auge.

Planen Sie einen Event oder Geburtstag in kleinerem Rahmen?
Bei in Style gibt es dafür geeignete Räume. Die Lounge mit 6 bequemen Sitzen neben dem Laden 
lädt zu einem feinen Whisky, Rum, Grappa oder Likör ein. Die Auswahl ist reichhaltig und voll 
spezieller Produkte, die im Grosshandel nicht erhältlich sind. Wer kein Liebhaber von Spirituosen 
ist, kann auch ein Bier oder ein Glas Wein trinken. Für die Kenner von bekannten Zigarren ist ein 
reiches Angebot vorhanden. Selbst eine Davidoff wird angeboten, was sonst im Umkreis von 30 
km nicht zu finden ist. Bei den angebotenen Spezialitäten wird vor allem auf Qualität und Nach-
haltigkeit grossen Wert gelegt. Es sind Produkte von kleinen Firmen. Einmalig ist die Möglichkeit 
«zuerst probieren und erst dann trinken»! 

Neu kommt noch das UG dazu!
Die Geschäftsinhaberin ist daran, im Untergeschoss zusätzlich einen Raum mit 12 Sitzplätzen zu 
schaffen. Das Angebot wird durch einen Grossbildschirm für Sportübertragungen und einen Bil-
lardtisch erweitert. Dieses einmalige Geschäft ist nicht nur ein starker Beitrag zur Belebung von 
Klingnau, sondern zeichnet sich auch durch eine grosse Flexibilität aus. Wer kurzfristig ein Ge-
schenk braucht, kann das mit einem Telefonanruf sogar ausserhalb der Öffnungszeit organisieren.

PORTRAIT GEWERBE

Karoline Ernst

© 2023 Bettina Geiger
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In Style Karoline Ernst
Sonnengasse 14
5313 Klingnau

Öffnungszeiten  
Mo:	 13:30–18:30 Uhr
Di:	 09:00–12:00 Uhr
Mi:	 Geschlossen
Do:	 09:00–12:00 Uhr
Fr:	 13:30–18:30 Uhr
Sa:	 10:00–16:00 Uhr
So:	 Geschlossen



Pensionierungen
Daniel Bopp, nach 40 Jahren OSUA
Clemens Krüger, nach 30 Jahren OSUA
Rosi Magon, nach 13 Jahren OSUA
Weiter haben die OSUA verlassen:
Urs Bürgi, nach 12 Jahren (Ende der Bez Klingnau)
Rosângela De Andrade Boss, nach 20 Jahren (Ende der Bez 
Klingnau)
Michèle Mangold, nach 15 Jahren 
Esther Schütz, nach 14 Jahren

Anlässlich der Vorbereitungstage durfte der Schulleiter am 10. 
August 2023 folgende Lehrpersonen neu an der Oberstufe 
Unteres Aaretal willkommen heissen:
Neuzugänge für das Schuljahr 2023/2024
Ivan Richard, Klassenlehrperson Sek 1a
Okan Yilmaz, Klassenlehrperson Real 1a
Rita Gisler, Fachlehrperson TTG
Miriam Catalano, Fachlehrperson Italienisch

Wir wünschen allen viel Freude und Erfolg.

OSUA-Team
Nachdem die Bezirksschule am 30. Juni 2023 unter dem Titel 
«Die Reise geht weiter» verabschiedet wurde, begann am 14. 
August 2023 die Weiterreise als reiner SeReal-Standort mit fast 
200 Schülerinnen und Schülern (207 im letzten Schuljahr).

Weitere Termine
Vom 28. August bis 1. September 2023 fand an der OSUA die 
Spezialwoche statt. Während sich die neuen 1. Klässler/innen 
besser kennenlernten, fanden in der 3. Oberstufe Spezialtage 
statt. Unter anderem traf man die 3.-Sek-Klassen bei der Reini-
gung des Binnenkanals. An beiden Stufen fanden auch Exkur-
sionen, Klassenausflüge und je eine extern geleitete Sequenz 
für Gewaltprävention statt. Alle Schüler/innen der 2. Oberstufe 
verbrachten eine Woche im Sportlager in Tenero und besuchen 
im Herbst ebenfalls noch eine Sequenz Gewaltprävention.

Mitte September werden die Eltern sowie die Schüler/innen 
der 2. Sek und 2. Real an der OSUA seitens des ask! über die 
Berufsfindung informiert.

PRIMARSCHULE

Veränderungen im Lehrerkollegium
Die Schulleiterinnen der Primarschule Klingnau, Claudia Hoss-
feld und Nathalie Georg, haben am 22. Juni 2023 folgende 
Lehrpersonen verabschiedet:
Pensionierungen
Heidi Schifferle verlässt die Primarschule Klingnau nach 
12 Jahren in den wohlverdienten Ruhestand. Sie war als Assis-
tentin, Aufgabenhelferin und Laustante im Einsatz.
Es haben die Primarschule Klingnau verlassen: 
Sina Brunner, nach 6 Jahren als Klassenlehrperson
Maria Iseli, nach 2 Jahren Assistenz im Kindergarten
Theres Knecht, nach 2 Jahren Aufgabenhilfe

Anlässlich der Vorbereitungstage durften die Schulleiterinnen 
am 10. August 2023 folgende Lehrpersonen neu an der Primar-
schule Klingnau willkommen heissen: 
Neuzugänge für das Schuljahr 2023/2024
Livia Höchli, Klassenlehrperson Kindergarten
Jana Hilpert, Klassenlehrperson 3. Klasse Primarschule
Hannah Heese, Klassenlehrperson 5. Klasse Primarschule
Rita Gisler, Fachlehrperson TTG
Celina Häfeli, Fachlehrperson 2. Klasse Primarschule
Martina Hauenstein, Fachlehrperson TTG
Gabriella Rauch, Fachlehrperson 3. Klasse Primarschule
Olena Senyuryna, Schwimmlehrperson
Isabelle Wildi, Fachlehrperson Französisch (Stellvertretung)
Elisabeth Hasani, Schulische Heilpädagogin (Stellvertretung)

Wir wünschen allen viel Freude und Erfolg.

Schülerzahlen
Die Primarschule Klingnau startete am 14. August 2023 mit 
329 Kindern (311 im letzten Schuljahr).

OSUA 

Veränderungen im Lehrerkollegium
Der Schulleiter der Oberstufe Unteres Aaretal, Franco Corsig-
lia, hat am 5. Juli 2023 folgende Lehrpersonen verabschiedet:
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Personelle Veränderungen an der Primarschule Klingnau und Oberstufe Unteres Aaretal



die Austragung der 30. Dressurtage in Klingnau statt. Neben 
einem vielseitigen, sportlichen Kursangebot in allen Sparten 
der Reiterei, kommt auch der gesellige Teil des Vereinslebens 
nicht zu kurz.

Die Ein-Frau-Show in Klingnau
26. Oktober 2023, Propstei Turnhalle Klingnau
Sie hat an Liedern geschliffen, an Reimen gefeilt und am 
Zeichenstift gekaut. 
Nach ihrem preisgekrönten Programm «Kämmerlimusik» und 
einer weltumspannenden Kunstpause ist sie wieder da, die 
mittelgrosse Kleingewachsene. Frölein Da Capo steht seit 
15 Jahren mit ihrem Ein-Frau-Orchester auf der Bühne. Freuen 
Sie sich auf einen Abend voller Geloope und Gehupe, Gekrit-
zel und Gesang. Der Frauenbund Klingnau und die 
Regionalbibliothek Klingnau freuen sich auf Sie 
und einen tollen Abend. Türöffnung: 19.00 Uhr 
mit Cüpli-Bar, Auftritt: 20.00 Uhr.

Ein Blick voraus auf den Advent  
und auf Krippen
Es ist noch eine Weile hin, aber wir werfen bereits einen Blick 
voraus auf den Advent. 
In der Pfarrei St. Katharina in Klingnau werden dieses Jahr 
Weihnachtskrippen und die einzelnen Figuren darin eine be-
sondere Rolle spielen. Wie genau, ist noch offen. Ein paar 
Ideen gibt es aber bereits. 
Alle, die Weihnachtskrippen mögen, sind willkommen. Wer 
Interesse hat, mitzuplanen und mitzugestalten ist herzlich ein-
geladen. Einfach melden bei peter.zuern@kath-aare-rhein.ch.

Klingnauer Chlausmarkt
Samstag, 2. Dezember 2023, 11 − 20 Uhr
Die Vorbereitungen für den Chlausmarkt laufen auf Hochtouren. 
Wir von der Marktkommission Klingnau sind dabei, dieses Jahr 
wieder einen stimmungsvollen Markt zu organisieren. Freuen 
Sie sich auf viele tolle Marktstände und auf unser beliebtes 
Rahmenprogramm. Als Höhepunkt erwartet Sie dieses Jahr 
eine Show der besonderen Art, in der der Künstler Nils Müller 
durch Jonglage faszinierende Bilder und Muster mit Leucht-
effekten erzeugt.
Wollen Sie mehr über den Chlausmarkt 2023 erfahren? Auf 
www.klingnauerchlausmarkt.ch finden Sie stets die aktuellen 
Neuigkeiten und Informationen. Wir freuen uns auf Sie!

Adventsfenster und Adventslaternen 
gestalten
Bald bricht wieder die magische Zeit des Jahres an – die Ad-
ventszeit! Wir laden Sie herzlich ein, Ihre Fantasie zu entfalten 
und mit uns gemeinsam eine festliche Atmosphäre in unserer 
schönen Stadt zu schaffen.
Gestalten Sie ein Adventsfenster zu Hause und lassen Sie Ihre 
Kreativität erstrahlen. Machen Sie Ihr Fenster, Ihren Vorplatz 
oder Garten zum Blickfang und lassen Sie die 
Vorfreude auf Weihnachten unsere Strassen ver-
zaubern. Anmeldung und weitere Infos auch zu 
den Adventslaternen finden sie unter:

Lesung von Petra Ivanov in Klingnau
22. September 2023, 19.30h, Propsteikeller Klingnau
Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen und spannenden li-
terarischen Abend mit Petra Ivanov im Propsteikeller in Kling-
nau. Petra Ivanov verbrachte ihre Kindheit in New York. Nach 
ihrer Rückkehr in die Schweiz absolvierte sie die Dolmetscher-
schule und arbeitete als Übersetzerin, Sprachlehrerin und Jour-
nalistin. Heute ist sie als Autorin tätig und gibt Schreibkurse an 
Schulen und anderen Institutionen. Sie wird uns aus dem Buch 
«KRYO – Die Verheissung» vorlesen. Die Veranstaltung wird 
in Zusammenarbeit mit Kultur im Städtli, Kultur-
kommission ProDöttingen und der Regionalbi-
bliothek Klingnau durchgeführt. Der Eintritt zu 
dieser Veranstaltung ist frei, es gibt eine Kollekte.

Winzerfest – Helfer gesucht
Der Stadtrat freut sich, dass Klingnau als Gastgemeinde am 70. 
Winzerfest (29.09.–1.10.2023) in Döttingen eingeladen wurde. 
Es werden zurzeit immer noch Helfer gesucht. 
Falls Sie Zeit und Lust haben, noch eine Schicht 
zu übernehmen, melden Sie sich einfach mittels 
QR-Code an.

Jahreskonzert der Stadtmusik
Mit Erfolg, Freude und vielen Gästen konnten wir im Frühling 
ein grossartiges Musik- und Foodfestival durchführen. In Man-
dach am Waldfest und am Fischessen der Klingnauer Ponto-
niere ging es mit tollen Konzerten weiter. Aktuell proben wir 
für unsere beiden Jahreskonzerte. Zu diesen laden wir Sie am 
25./26. November 2023 ganz herzlich ein. Auch dieses Jahr hat 
unsere Musikkommission ein spannendes und abwechslungs-
reiches Programm zusammengestellt. Unsere Vorfreude ist auf 
jeden Fall gross. In der Zwischenzeit sind wir am Winzerfest-
umzug Döttingen und an der Regionalen Gewerbeausstellung 
in Kleindöttingen zu hören.

Aus zwei mach eins:  
Willkommen beim Reitverein Aare-Surb
Nach einer jahrelangen Freundschaft haben die beiden traditi-
onsträchtigen Reitvereine Klingnau und Lengau Anfang dieses 
Jahres die Fusion beschlossen und den neuen Reitverein Aare-
Surb gegründet. Der Zusammenschluss unter dem Motto «Ge-
meinsam sind wir stark» legt den Grundstein für einen moder-
nen und zukunftsorientierten Reitverein. Im September findet 
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 September | Oktober

  16.09.23 | 11–17 Uhr
Herbst-Degustation im Rebberg 
Pumpenhaus am Rebbergweg 
Weinbaugenossenschaft Klingnau

  16.09.23 | 14–16.30 Uhr 
CEVI-Tag, Casa Blu, Cevi-Jungschar 
Klingnau-Döttingen-Kleindöttingen

  22.09.23 | 19–23 Uhr
Lesung mit der Schweizer Krimiautorin 
Petra Ivanov, Propsteikeller 
Regionalbibliothek Klingnau

  �23.09.23 | 14–16.30 Uhr 
CEVI-Neuwerbung, Casa Blu 
Cevi-Jungschar Klingnau-Döttingen-
Kleindöttingen

  �23.09.23 & 24.09.23 
7–17 Uhr

Schweizermeisterschaft der 5 Rassen 
Fussballplatz im Grie 
Kynologischer Verein Klingnau

  24.09.23 | 20–20.30 Uhr
Blue Moon –  
jazzige Musik, wenig Worte, Ritual 
Kirche St. Katharina 
Katholische Pfarrei Klingnau

  14.10.23 | 8–15 Uhr
Papiersammlung Klingnau 
Jungwacht & Blauring

  17.10.23 | 7–17 Uhr
Entsorgung Astabfälle

 Oktober | November

  22.10.23
Abstimmungen / Wahlen

 23.10.23 | 18.30 Uhr
Stammtisch mit Stadtrat 
Restaurant Picone Klingnau

  �26.10.23 | 19–23.30 Uhr
Die Ein-Frau-Show – Frölein Da Capo 
Turnhalle Propstei, Klingnau 
Regionalbibliothek / Frauenbund

  �27.10.23 | 16–19 Uhr
Fünfter Nachhaltigkeitsmärt 
Kirchplatz vor Stadtkirche 
Nachhaltigkeitsgruppe Pastoralraum 
Aare-Rhein

  28.10.23 | 10–12 Uhr
Kleider- & Spielzeugbörse Klingnau 
Schützenmatt-Turnhalle  
Frauenbund Klingnau

  29.10.23 | 20–20.30 Uhr
Blue Moon –  
jazzige Musik, wenig Worte, Ritual 
Kirche St. Katharina 
Katholische Pfarrei Klingnau

  4.11.23 & 5.11.23
Fondueplausch im Rittersaal  
Schloss Klingnau 
FC Klingnau

  5.11.23 | 14–17 Uhr
Spielnachmittag 
Johannitersaal 
Regionale Ludothek Klingnau

 November | Dezember

  9.11.23 | 19 Uhr
Infoveranstaltung Gemeindeversammlung 
Aula Schützenmatt

  10.11.23–19.11.23 
Kunstausstellung im Schloss 
Kulturkommission Klingnau

  18.11.23
CEVI GV und Unterhaltungsabend 
Casa Blu, Cevi-Jungschar  
Klingnau-Döttingen-Kleindöttingen

  23.11.23
Wintergemeindeversammlung 
19 Uhr Ortsbürgergemeinde 
20 Uhr Einwohnergemeinde 
Propstei-Turnhalle

  25.11.23 & 26.11.23
Jahreskonzert Stadtmusik Klingnau 
Propstei-Turnhalle

  26.11.23 | 20.30–21 Uhr 
Blue Moon –  
jazzige Musik, wenig Worte, Ritual  
Kirche St. Katharina 
Katholische Pfarrei Klingnau

  2.12.23 | 11–20 Uhr
Klingnauer Chlausmarkt 
Städtli Klingnau 
Marktkommission Klingnau
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Weitere Anlässe der  
Regionalbibliothek:


